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"AUSTRALIA" – Northern Territory

Videor Art Foundation präsentiert Werke des Künstlers Ernst Hartig (EHa)

Rödermark, im November 2011. Die Kunst- und Kulturinitiative der
Videor E. Hartig GmbH eröffnet am 24. November 2011 um 18.30 Uhr die Ausstellung "AUSTRALIA" – Northern Territory“ mit Werken von EHa.
Im Jahr 2010 führte den Künstler seine Suche in die bereisbare Wildnis des Northern Territory – mitten im australischen Sommer, in dem die Landschaft ihre ganze Schönheit und gleichzeitig ihr menschenfeindliches Antlitz offenbart. Es ist das Ursprüngliche und Unverfälschte, das Ernst Hartig mit seiner Mittelformatkamera im Northern Territory einfängt, in einer Detailgenauigkeit, die erst die moderne Digitalfotografie möglich gemacht hat und die die Unverwechselbarkeit dieser nordaustralischen Wildnis sichtbar macht. 

Mit nur 220.000 Einwohnern ist das Northern Territory der dünnbesiedelste Teil Australiens. Dabei umfasst das Gebiet eine Größe, die etwa den Ländern Spanien, Frankreich und Italien zusammen genommen entspricht. Neben der Hauptstadt Darwin mit 120.000 Einwohnern zählen Alice Springs, Katherine, Tennant Creek und Nhulunbuy zu den größeren Städten. Im Landesinneren herrscht Wüstenklima, mit Höchst-temperaturen in den Sommermonaten von über 40° C. Die Küstenregion im Norden wird hingegen vom feucht-heißen Monsun und heftigen tropischen Wirbelstürmen (Zyklonen) bestimmt, die u.a. die Hauptstadt Darwin in den Jahren 1897, 1937 und 1974 fast vollständig zerstörten. In den Sommermonaten von November bis April liegen die Temperaturen hier bei rund 34° C. In dieser Zeit ist auch die Luftfeuchtigkeit am höchsten, und die starken Monsunregenfälle können die unbefestigten Straßen zeitweise unpassierbar machen. Diese Jahreszeit ist jedoch wegen ihres Überflusses an tropischen Blüten besonders schön. 

Ernst Hartig (EHa) wurde 1938 in Frankfurt am Main geboren. Nach einer Ausbildung zum Fotografen war er Assistent am Institut für psychologische und soziologische Marktforschung in Frankfurt am Main, bevor er 1969 das Unternehmen Videor gründete. 

Seit 1994 beschäftigt er sich mit digitalen Medien und digitaler Kunst sowie digitaler Fotografie. Seine Werke waren bereits in zahlreichen Einzel- und Gruppenausstellungen zu sehen, u. a. in Frankfurt am Main, Tokio (Japan), Vitznau (Schweiz), Rödermark, Fulda, Gießen und Seligenstadt. Er lebt und arbeitet in Rödermark und auf Samos (Griechenland). Seine Bilder entlarven Ernst Hartig als den ewig Suchenden. Immer dem Unbekannten, Besonderen auf der Spur bei seinen Reisen rund um den Globus. Auf den vielen Reisen beeindruckt ihn besonders die fernöstliche Kultur. Längere Japan-Aufenthalte schulen seine Sinne. 

Zur Ausstellung erscheint das Kunstbuch „AUSTRALIA - NORTHERN TERRITORY“.

Besucher können die Ausstellung vom 25. November 2011 bis 09. März 2012 montags bis donnerstags von 9:00 bis 17:30 Uhr und freitags von 9:00 bis 17:00 Uhr besuchen.
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